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5 3 5 . Empfehlung des Rates für die Zusammenarbeit auf dem Gebiete des Zollwesens in Brüssel
zur Änderung des Zolltarifschemas für die Einreihung der Waren in die
Zolltarife
(NR: GP XIV RV 441 AB 477 S. 56. BR: AB 1666 S. 363.)

535.
Der Nationalrat hat beschlossen:
1. Der Abschluß des nachstehenden Staatsvertrages wird genehmigt.
2. Dieser Staatsvertrag ist im Sinne des Art. 50 Abs. 2 Bundes-Verfassungsgesetz durch Er-

lassung von Gesetzen zu erfüllen.

(Übersetzung)

EMPFEHLUNG DES
RATES FÜR DIE ZUSAM-
MENARBEIT AUF DEM

GEBIETE DES ZOLL-
WESENS IN BRÜSSEL

VOM 18. JUNI 1976 ZUR
ÄNDERUNG DES ZOLL-
TARIFSCHEMAS FÜR DIE
EINREIHUNG DER WA-

REN IN DIE ZOLL-
TARIFE •)

Der Rat für die Zusammen-
arbeit auf dem Gebiete des Zoll-
wesens empfiehlt,
— gestützt auf die Artikel III

lit. b, IV lit. e, VI und XVI
der Konvention vom 15. De-
zember 1950 über das Zoll-
tarifschema für die Einrei-
hung der Waren in die Zoll-
tarife,

— gestützt auf das Berichti-
gungsprotokoll vom 1. Juli
1955 zur genannten Konven-
tion, dem der Wortlaut des
Zolltarifschemas angeschlos-
sen ist.

— gestützt auf die Empfehlun-
gen des Rates vom 16. Juni
1960, 8. Dezember 1960,
9. Juni 1961 und 9. Juni
1970, die Änderungen des
Zolltarifschemas enthalten,
und

— in der Erwägung, daß Ände-
rungen des genannten Zoll-
tarifschemas vorgenommen

•) Kundgemacht in BGBl. Nr. 103/1960 in der Fassung der Kundmachung BGBl. Nr. 100/1972
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werden müssen, um insbe-
sondere der inzwischen ein-
getretenen technischen Ent-
wicklung und den dadurch
hervorgerufenen Verände-
rungen im internationalen
Warenaustausch Rechnung
zu tragen,

den Vertragschließenden Teilen
auf Vorschlag des Nomenklatur-
komitees in Übereinstimmung
mit Artikel XVI der Konven-
tion folgende Änderungen des
Zolltarif Schemas :

I. Obersicht zum Zolltarif:

1. Beim Kapitel 13 hat der
Text zu lauten:

„13 Gummen, Harze und andere
Pflanzensäfte und Pflanzen-
auszüge"

2. Beim Kapitel 14 wird im
Text das Wort „Schnitzstoffe"
und der Beistrich davor gestri-
chen.

3. Beim Kapitel 35 hat der
Text zu lauten:

„35 Eiweißstoffe; Klebstoffe
(Leime); Enzyme"

4. Beim Abschnitt XII wird im
Text das Wort „Fächer" und
nach dem Wort „Menschenhaa-
ren" der Strichpunkt gestrichen.

5. Beim Kapitel 67 wird im
Text das Wort „Fächer" und
nach dem Wort „Menschenhaa-
ren" der Strichpunkt gestrichen.

6. Beim Abschnitt XVIII hat
der Text nach dem Wort „Mu-
sikinstrumente;" zu lauten:

„Tonaufnahme- oder Tonwie-
dergabegeräte; Bild- und Ton-
aufnahmegeräte oder Bild- und
Tonwiedergabegeräte für das
Fernsehen"



156. Stück — Ausgegeben am 17. November 1977 — Nr. 535 3481

7. Beim Kapitel 92 hat der
Text zu lauten:

„92 Musikinstrumente; Tonauf-
nahme- oder Tonwieder-
gabegeräte; Bild- und Ton-
aufnahmegeräte oder Bild-
und Tonwiedergabegeräte
für das Fernsehen; Teile
und Zubehör für diese Wa-
ren"

8. Beim Kapitel 96 wird im
Text das Wort „Staubwedel"
und der folgende Beistrich ge-
strichen.

II. Allgemeine Tarifierungsvor-
schriften (ATV):

1. Die ATV 3 b hat zu lauten:

„b — Gemische und Waren,
die aus verschiedenen
Stoffen oder Bestandtei-
len bestehen, und Wa-
renzusammenstellungen,
deren Tarifierung nicht
nach der Vorschrift 3 a
erfolgen kann, sind nach
jenem Stoff oder jenem
Bestandteil einzureihen,
der ihr Wesen bestimmt,
sofern diese Feststellung
getroffen werden kann;"

2. Die ATV 3 c hat zu lauten:

„c — ist die Tarifierung nach
der Vorschrift 3 a oder
3 b nicht möglich, so ist
die Ware in die der
Numerierung nach letzte
der gleichermaßen in Be-
tracht kommenden Tarif-
nummern einzureihen."
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III. Tarifteil:

1. Die Anmerkung 1 zum Ka-
pitel 4 hat zu lauten:

„1 — Als Milch ist anzusehen:
Vollmilch, Magermilch,
Buttermilch, Molke,
Milchserum, Sauermilch,
Kefir, Joghurt und an-
dere fermentierte oder
gesäuerte Milch."

2. Die Anmerkung 1 b zum
Kapitel 5 hat zu lauten:

„b — Häute, Felle, Pelzfelle
oder Leder (Kap. 41 oder
43), ausgenommen Waren
der Nummern 05.05,
05.07 und Abschnitzel
und ähnliche Abfälle von
ungegerbten Häuten oder
Fellen der Nummer
05.15;"

3. Die Anmerkung 1 d zum
Kapitel 5 hat zu lauten:

„d — Pinselköpfe und ähnliche
Haar- und Borstenbündel
zur Herstellung von Pin-
seln, Besen und Bürsten
(Nr. 96.01)."

4. Die Tarifnummer 05.06
wird ersatzlos gestrichen.

5. Die Warenbezeichnung der
Tarifnummer 05.09 hat zu lau-
ten:

„05.09 Elfenbein, Schildpatt,
Hörner, Geweihe,
Klauen, Hufe, Nägel,
Krallen und Schnäbel,
roh oder einfach bear-
beitet (aber nicht zuge-
schnitten), einschließlich
Abfälle und Mehl; Wal-
barten und dergleichen
(Fischbein), roh oder
einfach bearbeitet (aber
nicht zugeschnitten), ein-
schließlich Bartenfransen
und Abfälle"
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6. Die Tarifnummer 05.10
wird ersatzlos gestrichen.

7. Die Tarifnummer 05.11
wird ersatzlos gestrichen.

8. Die Anmerkung 1 c zum
Kapitel 7 hat zu lauten:

„c — Mehl aus trockenen Hül-
senfrüchten der Nummer
07.05 (Nr. 11.04);"

9. Die Anmerkung zum Kapi-
tel 10 hat zu lauten:

„Dieses Kapitel umfaßt nur Ge-
treide sowie Getreidekörner,
die weder geschält noch in an-
derer Weise bearbeitet sind. Ge-
schälter, geschliffener, polierter,
glasierter, gedämpfter oder kon-
vertierter Reis und Bruchreis
bleiben jedoch in der Nummer
10.06."

10. In der Anmerkung 1 a zum
Kapitel 11 wird „Nr. 21.01" auf
„Nr. 21.02" geändert.

11. Die Warenbezeichnung der
Tarifnummer 11.02 hat zu lau-
ten:

„11.02 Grütze und Grieß; Ge-
treidekörner, geschält,
geschrotet, gequetscht
oder gewalzt, auch in
Perlen oder Flocken,
jedoch nicht weiter be-
arbeitet, ausgenommen
Reis der Nummer
10.06; Getreidekeime,
auch gequetscht, ge-
mahlen oder in Flok-
ken"

12. Die Tarifnummer 11.03
wird ersatzlos gestrichen.

13. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 11.04 hat zu
lauten:

„11.04 Mehl aus Hülsen-
früchten der Nummer
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07.05 oder aus Früch-
ten des Kapitels 8;
Mehl und Grieß aus
Sagomark oder aus
Wurzeln und Knollen
der Nummer 07.06"

14. Die Tarifnummer 11.06
wird ersatzlos gestrichen.

15. Die Einleitung der An-
merkung 2 zum Kapitel 12 hat
zu lauten:

„2 — Rübensamen, Wiesen-
samen, Zierblumensamen,
Gemüsesamen, Obst- und
Forstsämereien, Wicken-
5amen (ausgenommen
solche der Gattung Vicia
faba) und Lupinensamen
gelten als Samen zur
Aussaat der Nummer
12.03."

16. Die Anmerkung 3 d zum
Kapitel 12 hat zu lauten:

„d — Desinfektionsmittel,
Pflanzenschutz- und
Schädlingsbekämpfungs-

mittel, Keimhemmungs-
mittel und ähnliche Er-
zeugnisse der Nummer
38.11."

17. Die Tarifnummer 12.05
wird ersatzlos gestrichen.

18. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 12.08 hat zu
lauten:

„12.08 Zichorienwurzeln,frisch
oder getrocknet, auch
geschnitten, nicht ge-
röstet; Johannisbrot,
frisch oder getrocknet,
auch zerstoßen oder
gemahlen; Fruchtsteine,
Fruchtkerne und an-
dere pflanzliche Er-
zeugnisse, die haupt-
sächlich zur menschli-
chen Ernährung dienen,
anderweitig weder ge-
nannt noch inbegrif-
fen"
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19. Die Überschrift zum Ka-
pitel 13 hat zu lauten:

„Gummen, Harze und andere
Pflanzensäfte und Pflanzenaus-
züge"

20. Die Anmerkung b zum
Kapitel 13 hat zu lauten,

„b — Malzextrakt (Nr. 19.02);"

21. In der Anmerkung h zum
Kapitel 13 wird „Nr. 33.05" auf
„Nr. 33.06" geändert.

22. Die Tarifnummer 13.01
wird ersatzlos gestrichen.

23. In der Überschrift zum
Kapitel 14 werden das Wort
„Schnitzstoffe" und der Bei-
strich davor gestrichen.

24. Die Anmerkung 4 zum
Kapitel 14 hat zu lauten,

„4 — Pinselköpfe und ähnliche
Pflanzenfaserbündel zur
Herstellung von Pinseln,
Besen und Bürsten sind
von der Nummer 14.03
ausgenommen und in die
Nummer 96.01 einzurei-
hen."

25. Die Tarifnummer 14.04
wird ersatzlos gestrichen.

26. Die Tarifnummer 15.09
wird ersatzlos gestrichen.

27. Die Tarifnummer 15.14
wird ersatzlos gestrichen.

28. Die Warenbezeichnung der
Tarifnummer 15.15 hat zu lau-
ten:

„15.15 Walrat (Spermaceti),
roh, gepreßt oder raf-
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finiert, auch gefärbt;
Bienenwachs und an-
dere Insektenwachse,
auch gefärbt"

29. Die Warenbezeichnung der
Tarifnummer 15.17 hat zu lau-
ten:

„15.17 Degras; Rückstände
aus der Verarbeitung
von Fettstoffen oder
von tierischen oder
pflanzlichen Wachsen"

30. Die Änderung des eng-
lischen Wortlautes der Tarif-
nummer 17.01 hat keine Auswir-
kung auf die bisherige öster-
reichische Fassung.

31. Die Warenbezeichnung der
Tarifnummer 17.02 hat zu lau-
ten:

„17.02 Andere Zucker, fest;
Zuckersirupe ohne Zu-
satz von Geruchs-, Ge-
schmacks- oder Farb-
stoffen; Kunsthonig,
auch mit natürlichem
Honig gemischt; Zucker
und Melassen, karame-
lisiert"

32. Die Warenbezeichnung der
Tarifnummer 17.03 hat zu lau-
ten:

„17.03 Melassen"

33. Die Tarifnummer 17.05
wird ersatzlos gestrichen.

34. Die Tarifnummer 19.01
wird ersatzlos gestrichen.

35. Die Warenbezeichnung der
Tarifnummer 19.02 hat zu lau-
ten:

„19.02 Malzextrakt; Zuberei-
tungen auf der Grund-
lage von Mehl, Grieß,
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Stärke oder Malz-
extrakt, wie sie für die
Ernährung von Kin-
dern oder für den
Diät- oder Küchenge-
brauch verwendet wer-
den, auch mit einem
Gehalt an Kakao von
weniger als 5O°/o des
Gewichtes"

36. Die Tarifnummer 19.06
wird ersatzlos gestrichen.

37. Die Warenbezeichnung der
Tarifnummer 19.07 hat zu lau-
ten:

„19.07 Brot, Schiffszwieback
und andere gewöhn-
liche Backwaren, ohne
Zusatz von Zucker,
Honig, Eiern, Fett, Käse
oder Früchten; Hostien,
Oblatenkapseln, wie
sie für. Arzneiwaren
verwendet werden, Sie-
geloblaten, getrockne-
ter Mehl- oder Stärke-
mehlteig in Blättern
und ähnliche Erzeug-
nisse"

38. Die Änderung des eng-
lischen Textes der Anmerkung
1 c zum Kapitel 21 hat keine
Auswirkung auf die bisherige
österreichische Fassung.

39. In der Anmerkung 1 d
zum Kapitel 21 wird am Schluß
der Punkt durch einen Strich-
punkt ersetzt und angefügt;

„e — zubereitete Enzyme der
Nummer 35.07."

40. Die Tarifnummer 21.01
wird ersatzlos gestrichen.

41. Die Warenbezeichnung der
Tarifnummer 21.02 hat zu lau-
ten:

„21.02 Extrakte und Essenzen,
aus Kaffee, Tee oder
Mate; Zubereitungen
auf der Grundlage sol-
cher Extrakte oder Es-
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senzen; geröstete Zi-
chorie und anderer ge-
rösteter Kaffee-Ersatz
sowie Extrakte daraus"

42. Die Einleitung der An-
merkung 1 zum Kapitel 25 hat
zu lauten:

„1 — Vorbehaltlich der aus-
drücklich genannten oder
noch aus dem Wortlaut
der Nummern oder der
folgenden Anmerkung 3
sich ergebenden Ausnah-
men . . . "

43. Die Anmerkung 2 g zum
Kapitel 25 hat zu lauten:

„g — künstliche Natrium-
chlorid- oder Magnesium-
oxydkristalle (ausgenom-
men optische Elemente)
mit einem Stückgewicht
von 2,5 Gramm oder
mehr, der Nummer 38.19;
optische Elemente aus
Natriumchlorid oder aus
Magnesiumoxyd (Nr.
90.01);"

44. Dem Kapitel 25 wird als
neue Anmerkung 3 angefügt:

„3 — In die Nummer 25.32 ge-
hören auch:
Farberden, auch gebrannt
oder untereinander ge-
mischt; natürlicher Eisen-
glimmer; natürlicher
Meerschaum (auch in
polierten Stücken) und
natürlicher Bernstein; re-
konstituierter Meer-
schaum und rekonsti-
tuierter Bernstein, in
Platten, Stäben, Stangen
oder ähnlichen Formen,
nach dem Formen nicht
weiter bearbeitet; Gagat
(Jet); Strontianit (natür-
liches Strontiumcarbo-
nat), auch kalziniert, aus-
genommen reines Stron-
tiumoxyd; Scherben und
Bruch von keramisch her-
gestellten Erzeugnissen."

45. Die Tarifnummer 25.09
wird ersatzlos gestrichen.
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46. Die Warenbezeichnung der
Tarifnummer 25.19 hat zu lau-
ten:

„25.19 Natürliches Magne-
siumcarbonat (Magne-
sit); Schmelzmagnesia;
Sintermagnesia, auch
mit kleinen Mengen
anderer Oxyde, die vor
der Sinterung zugesetzt
wurden; anderes Ma-
gnesiumoxyd, auch
chemisch rein"

47. Die Tarifnummer 25.25
wird ersatzlos gestrichen.

48. Die Tarifnummer 25.29
wird ersatzlos gestrichen.

49. Die Warenbezeichnung der
Tarifnummer 25.32 hat zu lau-
ten:

„25.32 Mineralische Stoffe, an-
derweitig weder ge-
nannt noch inbegrif-
fen"

50. Die Änderung der Anmer-
kung 1 e zum Kapitell 26 hat
keine Auswirkung auf die bis-
herige österreichische Fassung.

51. In der Anmerkung 1 e
zum Kapitel 27 wird „33.02"
samt dem folgenden Beistrich
gestrichen.

52. Die Warenbezeichnung der
Tarifnummer 27.04 hat zu lau-
ten:

„27.04 Koks und Halbkoks
(Schwelkoks), aus
Steinkohle, Braunkohle
oder Torf, auch briket-
tiert; Retortenkohle"

53. Die Tarifnummer 27.05
wird ersatzlos gestrichen.
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54. Dem Abschnitt VI wird
als neue Anmerkung 3 ange-
fügt:

„3 — Warenzusammenstellun-
gen, die aus zwei oder
mehr Einzelkomponenten
bestehen, von denen ein-
zelne oder alle in den
Abschnitt VI fallen und
aus denen nach dem
Mischen Erzeugnisse des
Abschnittes VI oder VII
entstehen, sind in die
Nummer des fertigen
Produktes einzureihen,
wenn die Komponenten
folgende Voraussetzun-
gen erfüllen:
a — Unter Berücksichti-

gung der Art ihrer
Packung muß klar
erkennbar sein, daß
sie ohne neuerliche
Abpackung zusam-
men verwendet
werden sollen;

b — sie müssen gleich-
zeitig zur Abferti-
gung gestellt wer-
den;

c — es muß erkennbar
sein, daß sie auf
Grund ihrer Be-
schaffenheit oder
der einander ergän-
zenden Mengenver-
hältnisse, in denen
sie vorliegen, zu-
sammengehören."

55. Die Anmerkung 3 a zum
Kapitel 28 hat zu lauten:

„a — Natriumchlorid und Ma-
gnesiumoxyd, auch che-
misch rein, und andere
Stoffe des Abschnittes V;"

56. Die Anmerkung 3 e zum
Kapitel 28 hat zu lauten:

„e — künstlicher Graphit
(Nr. 38.01); Feuerlösch-
mittel, als Füllungen für
Feuerlöschgeräte oder in
Form von Feuerlösch-
granaten oder Feuerlösch-
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bomben aufgemacht, der
Nummer 38.17; Tinten-
entferner in Aufmachun-
gen für den Kleinverkauf
der Nummer 38.19;
künstliche Alkali- oder
Erdalkalihalogenidkristal-
le (ausgenommen optische
Elemente) mit einem
Stückgewicht von
2,5 Gramm oder mehr
der Nummer 38.19;"

57. In der Anmerkung 3 f
zum Kapitel 28 haben die letz-
ten Wörter nach der Klammer
zu lauten:

„sowie Edelmetalle und Edel-
metallegierungen des Kapi-
tels 71;"

58. Die Anmerkung 3 g zum
Kapitel 28 hat zu lauten:

„g — Metalle, auch chemisch
rein, und Metallegierun-
gen des Abschnittes XV;"

59. In der Anmerkung 3 h
zum Kapitel 28 werden die
Wörter „oder aus Magnesium-
oxyd" gestrichen.

60. Die Tarifnummer 28.07
wird ersatzlos gestrichen.

61. Die Tarifnummer 28.11
wird ersatzlos gestrichen.

62. Die Warenbezeichnung der
Tarifnummer 28.18 hat zu lau-
ten:

„28.18 Hydroxyde und Per-
oxyde des Magnesiums;
Oxyde, Hydroxyde
und Peroxyde des
Strontiums oder des
Bariums"

63. Die Warenbezeichnung der
Tarifnummer 28.24 hat zu lau-
ten:

„28.24 Kobaltoxyde, auch
handelsübliche; Kobalt-
hydroxyde"
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64. Die Tarifnummer 28.26
wird ersatzlos gestrichen.

65. Die Warenbezeichnung der
Tarifnummer 28.30 hat zu lau-
ten:

„28.30 Chloride, Oxychloride
und Hydroxychloride;
Bromide und Oxy-
bromide; Jodide und
Oxyjodide"

66. Die Warenbezeichnung der
Tarifnummer 28.31 hat zu lau-
ten:

„28.31 Hypochlorite; handels-
übliches Calciumhypo-
chlorit; Chlorite; Hy-
pobromite"

67. Die Warenbezeichnung der
Tarifnummer 28.32 hat zu lau-
ten:

„28.32 Chlorate und Per-
chlorate; Bromate und
Perbromate; Jodate
und Perjodate"

68. Die Tarifnummer 28.33
wird ersatzlos gestrichen.

69. Die Tarifnummer 28.34
wird ersatzlos gestrichen.

70. Die Tarifnummer 28.41
wird ersatzlos gestrichen.

71. Die Tarifnummer 28.53
wird ersatzlos gestrichen.

72. Die Warenbezeichnung der
Tarifnummer 28.55 hat zu lau-
ten:,

„28.55 Phosphide, auch von
chemisch nicht eindeu-
tig bestimmter Konsti-
tution"

73. Die Warenbezeichnung der
Tarifnummer 28.56 hat zu lau-
ten:

„28.56 Carbide, auch von
chemisch nicht eindeu-
tig bestimmter Konsti-
tution"
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74. Die Warenbezeichnung der
Tarifnummer 28.57 hat zu lau-
ten:

„28.57 Hydride, Nitride,
Azide, Silicide und
Boride, auch von
chemisch nicht eindeu-
tig bestimmter Kon-
stitution"

75. Die Warenbezeichnung der
Tarifnummer 28.58 hat zu lau-
ten:

„28.58 Andere anorganische
Verbindungen (ein-
schließlich des destil-
lierten Wassers, des
Leitfähigkeitswassers
und des Wassers von
ähnlicher Reinheit);
flüssige Luft (ein-
schließlich solcher, der
die Edelgase entzogen
wurden); kompri-
mierte Luft; Amalgame
von anderen Metallen
als Edelmetallen"

76. Die Anmerkung 1 h zum
Kapitel 29 hat zu lauten:

„h — die nachstehend ange-
führten eingestellten Ver-
bindungen für die Er-
zeugung von Azofarb-
stoffen: Diazoniumsalze,
Kupplungskomponenten
für diese Salze, und dia-
zotisierbare Amine und
ihre Salze."

77. In der Anmerkung 2 zum
Kapitel 29 erhalten die Punkte
g bis i die Bezeichnung h bis k
und als neuer Punkt wird ein-
gefügt:

„g — Enzyme (Nr. 35.07);"

78. Die Tarifnummer 29.17
wird ersatzlos gestrichen.

79. Die Tarifnummer 29.18
wird ersatzlos gestrichen.

80. Die Tarifnummer 29.20
wird ersatzlos gestrichen.
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81. Die Tarifnummer 29.32
wird ersatzlos gestrichen.

82. Die Überschrift zum Un-
terkapitel XI des Kapitels 29
hat zu lauten:

„XI. Provitamine, Vitamine und
Hormone, natürliche, sol-
che auch synthetisch her-
gestellt"

83. Die Tarifnummer 29.40
wird ersatzlos gestrichen.

84. In der Anmerkung 2 a
zum Kapitel 30 wird am Schluß
„33.05" auf „33.06" geändert.

85. Die Anmerkung 2 zum
Kapitel 32 hat zu lauten:

„2 — Die Nummer 32.05 um-
faßt auch Mischungen
von eingestellten Diaz-
onrumsalzen mit Kupp-
lungskomponenten, für
die Erzeugung von Azo-
farbstoffen."

86. Die Warenbezeichnung der
Tarifnummer 32.01 hat zu lau-
ten:

„32.01 Gerbstoffauszüge
planzlichen Ursprungs;
Tannine (Gerbsäuren),
einschließlich des Gall-
äpfel-Wassertannins ;
Salze, Äther, Ester und
andere Derivate der
Tannine"

87. Die Tarifnummer 32.02
wird ersatzlos gestrichen.

88. Der bisherige Wortlaut
der Tarifnummer 32.09 wird
mit einem Strichpunkt abge-
schlossen und dem Wortlaut an-
gefügt:

„Lösungen, wie sie in der An-
merkung 4 zum Kapitel 32
definiert sind"
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89. Die Anmerkung 2 zum
Kapitel 33 hat zu lauten:

„2 — Riech-, Körperpflege-
und Schönheitsmittel im
Sinne der Nummer 33.06
sind auch:
a — zubereitete Raum-

Desodorierungsmit-
tel, auch nicht par-
fümiert;

b — Erzeugnisse (ausge-
nommen wässerige
aromatische Destil-
late und wässerige
Lösungen ätheri-
scher Öle), auch un-
gemischt, zur Ver-
wendung als Riech-,
Körperpflege- oder
Schönheitsmittel
bzw. als Raum-
Desodorierungsmit-
tel geeignet und für
diese Zwecke für
den Kleinverkauf
aufgemacht."

90. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 33.01 hat zu
lauten :

„33.01 Ätherische Öle (auch
terpenfrei), flüssig
oder fest; Resinoide;
Konzentrate ätheri-
scher Öle, die durch
Enfleurage oder Ma-
zeration gewonnen
werden, in Fetten,
nicht flüchtigen Ölen,
Wachsen oder ähnli-
chen Stoffen; terpen-
haltige Nebenerzeug-
nisse von der Herstel-
lung der terpenfreien
ätherischen Öle"

91. Die Tarifnummer 33.02
wird ersatzlos gestrichen.

92. Die Tarifnummer 33.03
wird ersatzlos gestrichen.

93. Die Tarifnummer 33.05
wird ersatzlos gestrichen.
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94. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 33.06 hat zu
lauten:

„33.06 Zubereitete Riech-,
Körperpflege- und
Schönheitsmittel; wäs-
serige aromatische De-
stillate und wässerige
Lösungen ätherischer
Ole, auch für medizi-
nische Zwecke"

95. Die Überschrift zum Ka-
pitel 35 hat zu lauten:

„Eiweißstoffe; Klebstoffe (Lei-
me); Enzyme"

96. Die Anmerkung 1 zum
Kapitel 35 hat zu lauten:

„1 — Ausgenommen von die-
sem Kapitel sind:

a — Hefen (Nr. 21.06);
b — Arzneiwaren (Nr.

30.03);
c — enzymatische Zu-

bereitungen zum
Vorgerben (Nr.
32.03);

d — enzymatische zu-
bereitete Einweich-
oder Waschmittel
und andere Waren
des Kapitels 34;

e — graphische Erzeug-
nisse mit einer
Trägerschichte aus
Gelatine (Kap.
49)."

97. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 35.04 hat zu
lauten:

„35.04 Peptone und andere
Eiweißstoffe (ausge-
nommen Enzyme der
Nummer 35.07) und
ihre Derivate; Haut-
pulver zur Tanninbe-
stimmung, auch chro-
miert"
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98. Der Tarifnummer 35.06
wird als neue Tarifnummer
35.07 angefügt:

„35.07 Enzyme; zubereitete
Enzyme, anderweitig
weder genannt noch
inbegriffen"

99. Die Einleitung der An-
merkung 2 zum Kapitel 36 hat
zu lauten:

„2 — Waren aus leicht ent-
zündlichen Stoffen der
Nummer 36.08 sind
nur:"

100. Die Tarifnummer 36.03
wird ersatzlos gestrichen.

101. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 36.04 hat zu
lauten:

„36.04 Zündschnüre; Spreng-
schnüre; Zündhütchen
und Sprengkapseln;
Zünder, auch ohne
Sprengkapseln"

102. Die Tarifnummer 36.07
wird ersatzlos gestrichen.

103. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 36.08 hat zu
lauten:

„36.08 Cereisen und andere
Zündmetallegierungen,
in jeder Form; Waren
aus leicht entzündli-
chen Stoffen"

104. Die Tarifnummer 37.06
wird ersatzlos gestrichen.

105. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 37.07 hat zu
lauten:

„37.07 Kinematographische
Filme, belichtet und
entwickelt, auch mit
Tonspur oder nur mit
Tonaufzeichnung (Ne-
gative oder Positive)"
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106. Die Anmerkung 1 a 2
zum Kapitel 38 hat zu lau-
ten:

„2 — Desinfektionsmittel,
Pflanzenschutz- und
Schädlingsbekämpfungs-
mittel, Keimhemmungs-
mittel, Pflanzenwuchsre-
gulatoren und ähnliche
Erzeugnisse, in Formen
oder Aufmachungen wie
in der Nummer 38.11
beschrieben;"

107. Die Tarifnummer 38.02
wird ersatzlos gestrichen.

108. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 38.03 hat zu
lauten:

„38.03 Aktivkohlen; akti-
vierte natürliche mi-
neralische Stoffe;
Schwärzen tierischen
Ursprungs, einschließ-
lich der ausgebrauchten
Tierkohle"

109. Die Tarifnummer 38.04
wird ersatzlos gestrichen.

110. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 38.09 hat zu
lauten:

„38.09 Holzteer; Holzteer-
öle (mit Ausnahme
von zusammengesetz-
ten Lösungs- und Ver-
dünnungsmitteln der
Nummer 38.18); Holz-
kreosot; Holzgeist;
Acetonöl; pflanzliches
Pech aller Art; Brauer-
pech und ähnliche Zu-
bereitungen auf der
Grundlage von Kolo-
phonium oder von
pflanzlichem Pech;
Bindemittel für
Gießereikerne, auf der
Grundlage von natür-
lichen Harzproduk-
ten"

111. Die Tarifnummer 38.10
wird ersatzlos gestrichen.
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112. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 38.11 hat zu
lauten:

„38.11 Desinfektionsmittel,
Pflanzenschutz- und
Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Keim-
hemmungsmittel,
Pflanzenwuchsregulato-
ren und ähnliche Er-
zeugnisse, in Formen
oder Aufmachungen
für den Kleinverkauf,
als Zubereitungen oder
als spezielle Erzeug-
nisse, wie Schwefel-
schnitten, Schwefel-
fäden, Schwefelker-
zen und Fliegenfän-
ger"

113. Der Abschnitt VII er-
hält folgende Anmerkung:

„Anmerkung.

Warenzusammenstellungen, die
aus zwei oder mehr Einzel-
komponenten bestehen, von
denen einzelne oder alle in den
Abschnitt VII fallen und aus
denen nach dem Mischen Er-
zeugnisse des Abschnittes VI
oder VII entstehen, sind in die
Nummer des fertigen Produk-
tes einzureihen, wenn die Kom-
ponenten folgende Vorausset-
zungen erfüllen:
a — Unter Berücksichtigung

der Art ihrer Packung
muß klar erkennbar sein,
daß sie ohne neuerliche
Abpackung zusammen
verwendet werden sol-
len;

b — sie müssen gleichzeitig
zur Abfertigung gestellt
werden;

c — es muß erkennbar sein,
daß sie auf Grund ihrer
Beschaffenheit oder der
einander ergänzenden
Mengenverhältnisse, in
denen sie vorliegen, zu-
sammengehören."

114. In der Anmerkung 1 g
zum Kapitel 39 wird das Wort
„Fächer" gestrichen.
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115. Die ersten Wörter des
zweiten Absatzes der Anmer-
kung 4 a zum Kapitel 40 ha-
ben zu lauten:

„Zu diesen Stoffen gehören ins-
besondere"

116. Die Anmerkung 1 a zum
Kapitel 41 hat zu lauten:

„a — Abschnitzel und ähnli-
che Abfälle von unge-
gerbten Häuten oder
Fellen (Nr. 05.05 oder
05.15);"

117. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 41.02 hat zu
lauten:

„41.02 Rindleder und Kalb-
leder (einschließlich
Büffelleder), Roßleder
und Leder von ande-
ren Einhufern, ausge-
nommen Leder der
Nummern 41.06 und
41.08"

118. Die Warenbezeichnung
j der Tarifnummer 41.03 hat zu
lausen:

„41.03 Schafleder und Lamm-
leder, ausgenommen Le-
der der Nummern
41.06 und 41.08"

119. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 41.04 hat zu
lauten:

„41.04 Ziegenleder und Zik-
kelleder, ausgenommen
Leder der Nummern
41.06 und 41.08"

120. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 41.05 hat zu
lauten:

„41.05 Leder aus Häuten oder
Fellen von anderen
Tieren, ausgenommen
Leder der Nummern
41.06 und 41.08"

121. Die Tarifnummer 41.07
wird ersatzlos gestrichen.
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122. In der Anmerkung 1 g
zum Kapitel 42 hat der Klam-
merausdruck am Schluß zu lau-
ten:

„(Nr. 92.10)"

123. Die Änderung im engli-
schen Text der Tarifnummer
42.04 hat keine Auswirkung auf
die bisherige österreichische
Fassung.

124. In der Anmerkung 1 b
zum Kapitel 44 hat der Klam-
merausdruck am Schluß zu lau-
ten:

„(Nr. 14.05)"

125. Die Anmerkung 3 zum
Kapitel 44 hat zu lauten:

„3 — In die Nummern 44.19
bis 44.28 sind auch die
entsprechenden Waren
aus den in die Nummer
44.11 gehörenden Plat-
ten, aus furniertem
Holz, aus Sperrholz,
aus Hohlplatten, aus
vergütetem Holz oder
aus Kunstholz einzurei-
hen."

126. Die Tarifnummer 44.06
wird ersatzlos gestrichen.

127. Die Tarifnummer 44.08
wird ersatzlos gestrichen.

128. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 44.09 hat zu
lauten:

„44.09 Reifholz; Pfähle und
Stangen, aus Holz, ge-
spalten oder zuge-
spitzt, nicht in der
Längsrichtung gesägt;
Holzspan aller Art;
Holzdraht; Hackgut
(Hackschnitzel); Holz-
späne von der zur
Essigbereitung oder
zum Klaren von Flüs-
sigkeiten verwendeten
Art; Holz, nur grob
zugerichtet oder abge-
rundet, jedoch weder
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gedrechselt noch gebo-
gen oder sonst bear-
beitet, zur Herstellung
von Stöcken, Schir-
men, Peitschen, Werk-
zeugstielen, Werk-
zeuggriffen und der-
gleichen"

129. Die Tarifnummer 44.10
wird ersatzlos gestrichen.

130. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 44.11 hat zu
lauten:

„44.11 Faserplatten aus Holz
oder anderen pflanz-
lichen Stoffen, auch mit
Bindemitteln aus na-
türlichen Harzen,
Kunstharzen oder an-
deren organischen
Stoffen"

131. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 44.22 hat zu
lauten:

„44.22 Fässer, Bottiche, Kü-
bel, Eimer und andere
Binderwaren, aus
Holz; Teile davon,
einschließlich Faßdau-
ben"

132. Die Tarifnummer 46.01
wird ersatzlos gestrichen.

133. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 46.02 hat zu
lauten:

„46.02 Geflechte und ähnli-
che Waren aus Flecht-
stoffen, für alle Ver-
wendungszwecke, auch
miteinander zu Bän-
dern verbunden;
Flechtwaren, gewebe-
artig oder aus parallel
gelegten Flechtstoffen
hergestellt, einschließ-
lich der Chinamatten
und groben Stroh-
matten; Flaschenhülsen
aus Stroh"
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134. In der Warenbezeich-
nung der Tarifnummer 46.03
wird „46.01 oder" gestrichen.

135. Die Änderung im fran-
zösischen Text der Anmer-
kung 1 c zum Kapitel 48 hat
keine Auswirkung auf die bis-
herige österreichische Fassung.

136. In der Anmerkung 2 zum
Kapitel 48 werden die Wörter
„in die Nummern 48.01 und
48.02" durch die Wörter
„in die Nummer 48.01" er-
setzt. Die weitere Änderung
hat keine Auswirkung auf die
bisherige österreichische Fas-
sung.

137. In der Anmerkung 4
zum Kapitel 48 wird im letz-
ten Absatz, erste Zeile, „48.02"
auf „48.01" geändert.

138. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 48.01 hat
zu lauten:

„48.01 Papier und Pappe
(einschließlich Zell-
stoffwatte), in Rollen
oder Bogen"

139. Die Tarifnummer 48.02
wird ersatzlos gestrichen.

140. Die Tarifnummer 48.06
wird ersatzlos gestrichen.

141. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 48.07 hat zu
lauten:

„48.07 Papier und Pappe, ge-
strichen, getränkt,
überzogen oder auf
der Oberfläche gefärbt
(marmoriert, gemu-
stert und dergleichen)
oder bedruckt (ausge-
nommen Drucker-
zeugnisse des Kapitels
49), in Rollen oder
Bogen"
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142. Die Tarifnummer 48.09
wird ersatzlos gestrichen.

143. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 48.16 hat zu
lauten:

„48.16 Schachteln, Säcke, Beu-
tel, Tüten und andere
Umschließungen, aus
Papier oder Pappe;
Pappewaren zum Ge-
brauch in Büros, Ge-
schäften oder derglei-
chen"

144. Die Tarifnummer 48.17
wird ersatzlos gestrichen.

145. Die Anmerkung 5 zum
Kapitel 49 hat zu lauten:

„5 — Bilderalben oder Bilder-
bücher, für Kinder, im
Sinne der Nummer 49.03
sind solche, bei denen die
Bilder von Hauptinteres-
se sind und der Text nur
von untergeordneter Be-
deutung ist."

146. In der Warenbezeichnung
der Tarifnummer 49.06 werden
nach dem Wort „photogra-
phisch" die Wörter „auf licht-
empfindlichem Papier" einge-
fügt.

147. Die Anmerkungen 2 — A,
2 — B und 2 — C zum Ab-
schnitt XI haben zu lauten:

„2 — Bestimmungen über die
Einreihung von Misch-
waren:

A — Waren der Kapi-
tel 50 bis 57, die
aus zwei oder
mehr textilen
Spinnstoffen be-
stehen, sind in die
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Nummer jenes
textilen Spinnstof-
fes einzureihen,
der in der Ware
gewichtsmäßig
vorherrscht.

B — Für die Anwen-
dung obiger Be-
stimmung gilt:
a — Garne der

Nummer
52.01 wer-
den mit
ihrem Ge-
samtgewicht
als einheit-
liches Textil-
material be-
handelt; bei
der Einrei-
hung von
Geweben
mit Metall-
fäden (Me-
talldrähten)
werden diese
als Textil-
material ge-
wertet;

b — wenn sich
eine Num-
mer auf
mehrere tex-
tile Spinn-
stoffe be-
zieht (z. B.
auf Seide
und Schap-
peseide oder
gekrempelte
und ge-
kämmte
Schafwolle),
so sind diese
Spinnstoffe
so zu behan-
deln, als
wären sie ein
einziger
Spinnstoff.

C — Die obigen Bestim-
mungen der Ab-
sätze A und B sind
auch auf die in den
nachstehenden
Anmerkungen 3
und 4 genannten
Garne anzuwen-
den."
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148. Der Anmerkung 7 zum
Abschnitt XI wird als neue An-
merkung 8 angefügt:

„8 — Als Gewebe der Kapi-
tel 50 bis 57 sind auch
solche Waren anzusehen,
die aus übereinanderge-
legten Lagen parallel lie-
gender Garne bestehen,
wobei diese Lagen zuein-
ander einen spitzen oder
rechten Winkel bilden.
Diese Lagen sind an den
Kreuzungspunkten der
Garne durch einen Kleb-
stoff oder durch ein
thermisches Verfahren
verbunden."

149. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 50.05 hat zu
lauten:

„50.05 Schappeseidengarne und
Bourretteseidengarne,
nicht in Aufmachungen
für den Kleinverkauf"

150. Die Tarifnummer 50.06
wird ersatzlos gestrichen.

151. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 50.07 hat zu
lauten:

„50.07 Seidengarne, Schappe-
seidengarne und Bour-
retteseidengarne, in
Aufmachungen für den
Kleinverkauf; Messina-
haar; Catgutnachah-
mungen aus Seiden-
garnen"

152. Die Tarifnummer 50.08
wird ersatzlos gestrichen.

153. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 50.09 hat zu
lauten:

„50.09 Gewebe aus Seide,
Schappeseide oder
Bourretteseide"

154. Die Tarifnummer 50.10
wird ersatzlos gestrichen.
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155. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 53.12 hat zu
lauten:

„53.12 Gewebe aus groben
Tierhaaren oder aus
Roßhaar"

156. Die Tarifnummer 53.13
wird ersatzlos gestrichen.

157. Die Tarifnummer 57.05
wird ersatzlos gestrichen.

158. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 57.07 hat zu
lauten:

„57.07 Garne aus anderen
pflanzlichen Spinnstof-
fen; Papiergarne"

159. Die Tarifnummer 57.08
wird ersatzlos gestrichen.

160. Die Tarifnummer 57.09
wird ersatzlos gestrichen.

161. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 57.11 hat zu
lauten:

„57.11 Gewebe aus anderen
pflanzlichen Spinnstof-
fen; Gewebe aus
Papiergarnen"

162. Die Tarifnummer 57.12
wird ersatzlos gestrichen.

163. Die Änderung des fran-
zösischen Textes der Anmer-
kung 2 zum Kapitel 58 hat keine
Auswirkung auf die bisherige
österreichische Fassung.
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164. Die Anmerkung 1 zum
Kapitel 59 wird als „1 — A"
bezeichnet und eine neue An-
merkung 1 — B eingefügt:

„B — Als Filze sind in allen
Abschnitten des Tarifes
auch solche Waren anzu-
sehen, die aus einem
Faservlies aus textilen
Spinnstoffen bestehen,
dessen Zusammenhalt in
einem Nähwirkverfahren,
bei dem die Fasern des
Vlieses selbst verwendet
werden, erhöht wurde."

165. Die Änderung im fran-
zösischen Text der Anmer-
kung 3 a zum Kapitel 59 hat
keine Auswirkung auf die bis-
herige österreichische Fassung.

166. Die Tarifnummer 59.09
wird ersatzlos gestrichen.

167. Nach der Anmerkung 5
zum Kapitel 60 wird folgende
neue Anmerkung 6 angefügt:

„6 — Als Gewirke sind in allen
Abschnitten des Tarifes
auch im Nähwirkver-
fahren hergestellte Waren
anzusehen, bei denen die
Kettenwirkstiche durch
Spinnstoffgarne gebildet
werden."

168. Die Tarifnummer 61.08
wird ersatzlos gestrichen.

169. In der Überschrift zum
Abschnitt XII werden das Wort
„Fächer" und der Strichpunkt
davor gestrichen.

170. In der Überschrift zum
Kapitel 67 werden das Wort
„Fächer" und der Strichpunkt
davor gestrichen.
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171. Die Anmerkung 1 e zum
Kapitel 67 hat zu lauten:

„e — Puderquasten aus Dau-
nen (Nr. 96.05) und
Handsiebe aus Menschen-
haaren (Nr. 96.06);"

172. Die Anmerkung 2 d zum
Kapitel 67 wird ersatzlos ge-
strichen und die Anmerkung 2 c
mit einem Punkt statt mit einem
Strichpunkt abgeschlossen. Die
Änderung in der Anmerkung 2 b
hat keine Auswirkung auf die
bisherige österreichische Fassung.

173. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 67.03 hat zu
lauten:

„67.03 Menschenhaare, gleich-
gerichtet oder in ande-
rer Weise zugerichtet;
Schafwolle, andere Tier-
haare und andere
textile Spinnstoffe, für
die Herstellung von
Perückenmacherarbei-
ten und anderen Haar-
arbeiten zugerichtet"

174. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 67.04 hat zu
lauten:

„67.04 Perückenmacherarbei-
ten und andere Haar-
arbeiten (Perücken,
falsche Bärte, Augen-
brauen, Augenwim-
pern, falsche Zöpfe und
dergleichen), aus Men-
schenhaaren, Tier-
haaren oder anderen
textilen Spinnstoffen;
andere Waren aus Men-
schenhaaren (einschließ-
lich Haarnetze)"

175. Die Tarifnummer 67.05
wird ersatzlos gestrichen.
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176. Die Anmerkung 1 k zum
Kapitel 68 hat zu lauten:

„k — Waren der Num-
mer 95.08, aus den in
der Anmerkung 2 b zum
Kapitel 95 genannten
Stoffen;"

177. In der Warenbezeichnung
der Tarifnummer 68.04 wird vor
dem Wort „Mühlsteine" einge-
fügt:

„Schleif-, Polier- und Wetz-
steine sowie ähnliche Steine,
zum Handgebrauch, und"

178. Die Tarifnummer 68.05
wird ersatzlos gestrichen.

179. Die Tarifnummer 70.02
wird ersatzlos gestrichen.

180. Die Anmerkung 3 i zum
Kapitel 71 wird gestrichen und
die Anmerkungen 3 k bis 3 q
erhalten die Bezeichnungen 3 i
bis 3 p.

181. In der neuen Anmer-
kung 3 k zum Kapitel 71 werden
die Wörter „der Nummern 68.04
bis 68.06" durch die Wörter
„der Nummern 68.04 und 68.06"
ersetzt.

182. In der Anmerkung 5 zum
Kapitel 71 hat der Klammer-
ausdruck zu lauten:

„(einschließlich der gesinterten
Gemische und der intermetalli-
schen Verbindungen)"

183. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 71.11 hat zu
lauten:

„71.11 Aschen sowie andere
Abfälle und Bruch-
stücke, aus Edelmetal-
len"
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184. Die Anmerkung 1 b zum
Abschnitt XV hat zu lauten:

„b — Cereisen und andere
Zündmetallegierungen
(Nr. 36.08);"

185. Die Anmerkung 2 c und
die folgenden Absätze der An-
merkung 2 zum Abschnitt XV
haben zu lauten:

„c — Waren der Num-
mern 83.01, 83.02, 83.07,
83.09 und 83.14, Rahmen
für Photographien, Bil-
der und dergleichen so-
wie Spiegel, aus unedlen
Metallen, der Num-
mer 83.06.

In den Kapiteln 73 bis 82
(ausgenommen die Nummer
73.29) bezieht sich die Bezeich-
nung „Teile" nicht auf „Teile
mit allgemeiner Verwendungs-
möglichkeit". Waren der Kapi-
tel 82 und 83 gehören nicht in
die Kapitel 73 bis 81, sofern
nicht die Bestimmungen des vor-
stehenden Absatzes und die An-
merkung zum Kapitel 83 An-
wendung finden."

186. Die Anmerkung 3 zum
Abschnitt XV hat zu lauten:

„3 — Einreihung von Legie-
rungen (ausgenommen
Ferrolegierungen und
Kupfervorlegierungen,
wie sie in den Kapiteln 73
und 74 definiert sind) :

a — Legierungen aus
unedlen Metallen
sind nach dem
Metall zu behan-
deln, das in der
Legierung gegen-
über jedem der
anderen Metalle
gewichtsmäßig vor-
herrscht;

b — Legierungen, die
aus unedlen Metal-
len dieses Abschnit-
tes und aus Stoffen
anderer Abschnitte
bestehen, sind wie
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Legierungen aus un-
edlen Metallen
dieses Abschnittes
zu behandeln, wenn
das Gesamtgewicht
dieser Metalle gleich
oder größer ist als
das Gesamtgewicht
der anderen Stoffe;

c — gesinterte Gemische
von Metallpulvern,
innige heterogene,
durch Verschmelzen
hergestellte Ge-
mische (ausgenom-
men Cermets) und
intermetallische
Verbindungen gel-
ten in diesem Ab-
schnitt als Legie-
rungen."

187. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 73.27 hat zu
lauten:

„73.27 Gewebe, Gitter und
Geflechte, aus Eisen-
draht oder Stahldraht;
Streckbleche aus Eisen
oder Stahl"

188. Die Tarifnummer 73.28
wird ersatzlos gestrichen.

189. Die Änderung im fran-
zösischen Text der Tarifnum-
mer 73.36 hat keine Auswir-
kung auf die bisherige öster-
reichische Fassung.

190. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 73.38 hat zu
lauten:

„73.38 Haushaltsartikel, sani-
täre und hygienische
Artikel, sowie deren
Teile, aus Eisen oder
Stahl; Eisenwolle oder
Stahlwolle; Schwämme,
Putzlappen, Hand-
schuhe und ähnliche
Waren, zum Scheuern,
Polieren und derglei-
chen, aus Eisen oder
Stahl"
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191. Die Tarifnummer 73.39
•wird ersatzlos gestrichen.

192. Die Tarifnummer 74.09
wird ersatzlos gestrichen.

193. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 74.11 hat zu
lauten:

„74.11 Gewebe (einschließlich
der endlosen Gewebe),
Gitter und Geflechte,
aus Kupferdraht;
Streckbleche aus Kup-
fer"

194. Die Tarifnummer 74.12
wird ersatzlos gestrichen.

195. Die Tarifnummer 74.13
wird ersatzlos gestrichen.

196. Die Tarifnummer 74.14
wird ersatzlos gestrichen.

197. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 74.15 hat zu
lauten:

„74.15 Stifte, Nägel, zuge-
spitzte Klammern
(Krampen), Haken und
Reißnägel, aus Kupfer
oder mit Schäften aus
Eisen oder Stahl und
Köpfen aus Kupfer;
Bolzen und Muttern
(auch mit Gewinde),
Schrauben, Ringschrau-
ben, Hakenschrauben,
Nieten, Splinte, Keile
und ähnliche Erzeug-
nisse der Schrauben-
und Nietenindustrie,
aus Kupfer; Unterleg-
scheiben (auch ge-
schlitzte Unterlegschei-
ben und Federring-
scheiben), aus Kupfer"

198. Die Tarifnummer 76.13
wird ersatzlos gestrichen.
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199. Die Tarifnummer 76.14
wird ersatzlos gestrichen.

200. Der Warenbezeichnung
der Tarifnummer 77.02 wird an-
gefügt:

„; andere Waren aus Magne-
sium"

201. Die Tarifnummer 77.03
wird ersatzlos gestrichen.

202. Die Tarifnummer 79.05
wird ersatzlos gestrichen.

203. Die Anmerkung 3 zum
Kapitel 82 wird gestrichen und
die Anmerkung 4 erhält die Be-
zeichnung „3".

204. Der Warenbezeichnung
der Tarifnummer 82.09 wird an-
gefügt:

„; Klingen dafür"

205. Die Tarifnummer 82.10
wird ersatzlos gestrichen.
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206. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 83.06 hat zu
lauten:

„83.06 Statuetten und andere
Phantasie- oder Zier-
gegenstände für die In-
nenausstattung, aus un-
edlen Metallen; Rah-
men für Photogra-
phien, Bilder und der-
gleichen, aus unedlen
Metallen; Spiegel aus
unedlen Metallen"

207. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 83.09 hat zu
lauten:

„83.09 Verschlüsse, Verschluß-
bügel, Schnallen, Schlie-
ßen, Spangen, Klam-
mern, Haken, Ösen
und ähnliche Erzeug-
nisse, aus unedlen Me-
tallen, zur Fertigung
oder Ausrüstung von
Bekleidung, Schuhen,
Planen, Taschnerwaren
und anderen Waren;
Hohlnieten und Spalt-
nieten, aus unedlen
Metallen; Perlen und
Flitterplättchen, aus
unedlen Metallen"

208. Die Tarifnummer 83.10
wird ersatzlos gestrichen.

209. Die Tarifnummer 83.12
wird ersatzlos gestrichen.

210. In der Anmerkung 1 a
zum Abschnitt XVI werden die
Wörter „wie Scheiben, Ringe,
Dichtungen, Ventile und der-
gleichen" samt dem Beistrich
davor gestrichen.

211. Die Änderung im engli-
schen Text der Anmerkung 1 b
zum Abschnitt XVI hat keine
Auswirkung auf die bisherige
österreichische Fassung.
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212. Die Änderung im engli-
schen Text der Anmerkung 1 f
zum Abschnitt XVI hat keine
Auswirkung auf die bisherige
österreichische Fassung.

213. In der Anmerkung 1 n
zum Abschnitt XVI haben die
ersten Wörter zu lauten:

„Maschinenbürsten der Num-
mer 96.01,"

214. Die Tarifnummer 84.04
wird ersatzlos gestrichen.

215. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 84.05 hat zu
lauten:

„84.05 Dampfmaschinen (auch
mit Kesseln), für Was-
serdampf oder anderen
Dampf"

216. Die Änderung im fran-
zösischen Text der Tarifnummer
85.01 hat keine Auswirkung auf
die bisherige österreichische Fas-
sung.

217. In der Warenbezeichnung
der Tarifnummer 85.11 werden
die Wörter „elektrische Löt-,
Schweiß- und Schneidmaschinen
und -apparate" durch die Wörter
„elektrisch oder mit Laserstrahl
arbeitende Löt-, Schweiß- oder
Schneidemaschinen und -appa-
rate" ersetzt.

218. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 85.20 hat zu
lauten:

„85.20 Elektrische-Glühfaden-
und Entladungslampen
und -röhren (ein-
schließlich der Infra-
rot- und Ultraviolett-
lampen und -röhren);
Bogenlampen"
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219. In der Warenbezeichnung
der Tarifnummer 85.21 wird
nach dem Wort „Halbleiter-
elemente;" eingefügt:

„Leuchtdioden;"

220. In der Anmerkung 2 k
zum Abschnitt XVII wird"
„96.02" auf „96.01" geändert.

221. Die Tarifnummer 86.01
wird ersatzlos gestrichen.

222. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 86.03 hat zu
lauten:

„86.03 Andere Lokomotiven;
Lokomotivtender"

223. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 87.11 hat zu
lauten:

„87.11 Fahrstühle und ähn-
liche Fahrzeuge, für
Kranke und Körper-
behinderte, auch mit
Motor oder anderem
mechanischen Antrieb"

224. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 87.13 hat zu
lauten :

„87.13 Kinderwagen und
deren Teile"

225. Der Warenbezeichnung
der Tarifnummer 89.03 wird an-
gefügt:

„; schwimmende oder unter
Wasser absenkbare Bohr- und
Förderplattformen"

226. Die Überschrift zum Ab-
schnitt XVIII hat nach dem Wort
„Musikinstrumente;" zu lauten:
„Tonaufnahme- oder Ton-
wiedergabegeräte; Bild- und
Tonaufnahmegeräte oder Bild-
und Tonwiedergabegeräte für
das Fernsehen"
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227. In der Anmerkung 1 c
zum Kapitel 90 wird „83.12"
auf „83.06" geändert.

228. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 90.07 hat zu
lauten:

„90.07 Photographische Auf-
nahmeapparate; Blitz-
lichtapparate und -Vor-
richtungen für photo-
graphische Zwecke so-
wie Photoblitzlichtlam-
pen, ausgenommen
Entladungslampen und
-röhren der Nummer
85.20"

229. Der Warenbezeichnung
der Tarifnummer 90.13 werden
ein Strichpunkt und anschließend
die Wörter „Vorrichtungen zur
Erzeugung von Laserstrahlen,
ausgenommen Laserdioden" an-
gefügt.

230. Die Änderung des eng-
lischen Textes der Tarifnummer
90.19 hat keine Auswirkung auf
die bisherige österreichische Fas-
sung.

231. Die Überschrift zum
Kapitel 92 hat nach dem Wort
„Musikinstrumente;" zu lauten:
„Tonaufnahme- oder Ton-
wiedergabegeräte; Bild- und
Tonaufnahmegeräte oder Bild-
und Tonwiedergabegeräte für
das Fernsehen; Teile und Zu-
behör für diese Waren"

232. Die Anmerkung 1 d zum
Kapitel 92 hat zu lauten:

„d — Wischer, Bürsten und
Pinsel zum Reinigen von
Musikinstrumenten (Nr.
96.01);"
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233. Die Tarifnummer 92.09
wird ersatzlos gestrichen.

234. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 92.10 hat zu
lauten:

„92.10 Teile und Zubehör für
Musikinstrumente, ein-
schließlich der geloch-
ten Pappen und Papie-
re für mechanische
Musikinstrumente so-
wie der Musikwerke
für Spieldosen; Metro-
nome, Stimmgabeln
und Stimmpfeifen aller
Art"

235. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 92.11 hat zu
lauten:

„92.11 Sprechmaschinen, Dik-
tiergeräte und andere
Tonaufnahme- oder
Tonwiedergabegeräte,
einschließlich Platten-
spieler, Tonband- und
Tondrahtgeräte, auch
mit Tonabnehmer;
Bild- und Tonauf-
nahmegeräte oder
Bild- und Tonwieder-
gabegeräte für das
Fernsehen"

236. Im Kapitel 95 werden
bei den Anmerkungen folgende
Änderungen durchgeführt:

1. Das Wort „Anmerkung."
wird durch das Wort „An-
merkungen." ersetzt.

2. Der bestehenden Anmer-
kung wird vorangesetzt:

3. Der Punkt b der nunmeh-
rigen Anmerkung 1 wird
gestrichen und die Punkte
c bis n erhalten die Be-
zeichnungen b bis m.

4. Als neue Anmerkung 2
wird angefügt:
„2 — Pflanzliche und mi-

neralische Schnitz-
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Stoffe der Nummer
95.08 sind:
a — Fruchtsteine,

Fruchtkerne,
Schalen, Nüsse
und ähnliche
zum Schnitzen
verwendete
pflanzliche
Stoffe (z. B.
Steinnüsse und
Dumpalm-
nüsse);

b — Gagat (Jet)
und gagatähn-
liche minerali-
sche Stoffe;
Bernstein und
Meerschaum,
natürlich oder
rekonsti-
tuiert."

237. Die Tarifnummer 95.01
wird ersatzlos gestrichen.

238. Die Tarifnummer 95.02
wird ersatzlos gestrichen.

239. Die Tarifnummer 95.03
wird ersatzlos gestrichen.

240. Die Tarifnummer 95.04
wird ersatzlos gestrichen.

241. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 95.05 hat zu
lauten:

„95.05 Schildpatt, Perlmutter,
Elfenbein, Bein, Horn,
Geweihe, Korallen (na-
türliche oder rekonsti-
tuierte) und andere
tierische Schnitzstoffe,
bearbeitet; Waren aus
diesen Stoffen"

242. Die Tarifnummer 95.06
wird ersatzlos gestrichen.

243. Die Tarifnummer 95.07
wird ersatzlos gestrichen.
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244. In der Warenbezeichnung
der Tarifnummer 95.08 wird das
erste Wort „Geformte" durch
die Wörter „Pflanzliche oder
mineralische Schnitzstoffe, bear-
beitet, und Waren aus diesen
Stoffen; geformte" ersetzt.

245. In der Überschrift des
Kapitels 96 werden das Wort
„Staubwedel" samt dem folgen-
den Beistrich gestrichen.

246. Die Anmerkung 2 zum
Kapitel 96 hat zu lauten:

„2 — Pinselköpfe und ähnliche
Waren im Sinne der
Nummer 96.01 sind
nicht gefaßte Bündel von
Tierhaaren, Pflanzen-
fasern oder anderen
Stoffen, die ohne Teilung
oder nach einer gering-
fügigen Bearbeitung, wie
Leimen oder Kitten, Zu-
schneiden oder Abschlei-
fen, zur Herstellung von
Pinseln, Besen, Bürsten
und ähnlichen Erzeugnis-
sen geeignet sind."

247. Die Warenbezeichnung
der Tarifnummer 96.01 hat zu
lauten:
„96.01 Besen und Bürsten, aus

Ruten oder anderen
pflanzlichen Stoffen,
bloß zusammengebun-
den und nicht in einer
Fassung montiert
(z. B. Reisigbesen und
Wedel), auch mit Stie-
len oder Handgriffen;
andere Besen, Bürsten
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und Pinsel (einschließ-
lich solcher für Maschi-
nen); Pinselköpfe und
ähnliche Waren zur
Herstellung von Pin-
seln, Besen und Bür-
sten; Malerwalzen; Wi-
scher aus vulkanisiertem
Weichkautschuk oder
ähnlichen geschmeidi-
gen Stoffen"

248. Die Tarifnummer 96.02
wird ersatzlos gestrichen.

249. Die Tarifnummer 96.03
wird ersatzlos gestrichen.

250. Die Tarifnummer 96.04
wird ersatzlos gestrichen.

251. Die Tarifnummer 98.13
wird ersatzlos gestrichen.

Die vorstehenden Änderungen treten gemäß Artikel XVI Buchstabe c der Konvention über
das Zolltarifschema für die Einreihung der Waren in die Zolltarife für alle Vertragschließenden
Teile am 1. Jänner 1978 in Kraft.

Kreisky


